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Gebrauchsmuster-Anmeldung

An das

Deuntsche Patentamt

Miinchen 2

Museumsinsel 1

Anlagen:

1) 2 weitere Stiicke dieses
Antrags

2) 3 gleichlautende Be-
schreibungen mit je
A....Schutzanspruch. gy

3) 3 Zeichnungen

4) 1 Vollmacht, ﬁkﬂ

AR XRX MR AR
5) 1vorbereitete Empfangs-

bescheinigung auf frei-

XexchrxBpstimrter —
AR RERNAREX

XBgeturrcales
6) X Hhedelk tomoeitzemaf
XeRrdarRZeiximoren

Dx)-2ird-nackgemabt

Nichtzutreffendes
streichen'!

P2b

Verlag Carl Gerber, Miinchen 5

angertonstr. 2 (b. Hochhaus)
V. 54 14396

Muppertal-Vokrviaksl
Tornaligsathyy.d-Se. ,den. 5. _.5....... 1965
Gormefiussty, 48 Bugy— 1988

Hiermit melde... ich —wir — dieJSsme —

i lhelm. . Ritz

(Bei Einzelpersonen: Beruf, Vor- und Zuname; bei Frauen auch Familienstand und Geburtsname;
bei Firmen: Handelsgerichtlich eingetragene Bezeichnung)

(v}

in .Langenberg. ~.2hld. - Boepgfelé-resisre-a
(Genaue Postansehrift)

Patentanwalt Dre. Hans Rieder
duchFupperiaiVohwinkel  Cornelinsstre 45

ame, Beruf, V

den in den Anlagen beschriebenen Gegenstand als Gebrauchsmuster an
und beantrage(n) seine Eintragung in die Rolle.

Unions- Lo
————————Prioritit aus
Ausstellungs-

iTag und Land der etwaigen Erstanmeldung im Ausland: Zeit und Ort der etwaigen Schaustellung
auf einer anerkannten Ausstellung)

wird beansprucht.

Die Bezeichnung lautet:

" Christhaumkugel v

(Ku:ze technische Bezeichnung der Erfindung: keine Phantasiebezeichnung)

Die Anmeldegebithr mit DM 18.— wird unverziiglich auf das Postscheck-
konto Miinchen 791 91 des Deutschen Patentamtes eingezahlt, sobald das
Aktenzeichen mitgeteilt ist.

Alle fiir mich (uns) bestimmten Sendungen sind an den mitunterzeichneten

(Bei mehreren Anmeldern ohne gemeinsamen Vertreter)
als Zustellungsbevollméchtigten zu richten.

Von diesem Antrag und allen Anlagen habe(n) ich (wir) Abschriften zuriick-
behalten.

Tilr Herrn 7Tilhal

Patanta HEang Riedere.

o H
Utprachrift(en)
e Zustimmung des gesetzlichen Vertreters)

(Bei Minde rjihrigen usw. sc
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Christhaumkugel
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Die Neuerung BetTifft sine su Talbnaghts- und Tekoratioms—
awecken verwendbars, Jogepannta Christhaumkugel«

Diz bekannten Christbaumkugeln sind dimnwandige, suf dem
Imnenseiie verspiegelte Glzsugeln. IZufolge ihrer Jarbrschlick-
kait und Empfindlichieit arfordern Chrizthaumkuzeln dieser irs
kel ikerer AufBewabrung und Varsendung eine Jahutzvarpeckung.
Ausssrdem Bilden sie in letztaersm Talls sogenanntas Sperraut,
da das Gewlcht des OQutas gegeniiber dem gingenommensn Reum gehr

gering iste« Demzufolze untarli=gt der Versand, namenilick ins

3

Augland, hokren Fraghtgebdbren, wodurahk sine erbebliche Verteuarung
glgeer Ware siniritt.

Bia~ﬁeuerung Bazweck: num, demgegenidber sine Shristbaam-
kugel in solcher 4rt und Zeise anesubilden, éad sowohl éiar
Serhraehliabkeit.heaaitigt, als auch die Raumbeanapruchung
2wecks Verpackung erkeblich vermingert iste

Za diesem Zweglk ist gemdse der Heusrung dia Christhaumicigel

éureh zwai lampianartig snsammenlegbare ugd 5egencinanéerge~-

ES

s:-t2te FHalbhteile gebildet, die sus im Ionern kasckierten Yetall-
follien bestehan und deren Rippenricken mit feinkdrnigem Fiit-
ter hesetzt ist, o |

Zufolge dieser gusgent&lthng *ird ein unzerﬁrschli&hsr
kazelférmiger Kirper Zebildet, der eine hoke Reflexionswirkung

aafweist und welaker sisk mach dex Gebrauch asuf kleinen Raum

.‘.'."74‘2""1:“.4 ae
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cusammenlsgen liésete Hierdurek wird der Vortell 2infacker Ver-
nackung uné einsg villigeren Transnories srreichi.

Swecks einfacker .rm8glickhunz der Jus=mmeniezlarieis und
um 2ine sickere AufkBngung der Xugel zu erzielsn ging feruzer new
erangsgemdass Gie beiden Bdlften an ihren Bogenenden durch Irabt-
rinse gefasst, uné die beid=n Indbigen durch einen, in dar dlite
eine Schlaufe bilcenden Irshkibigel verstirkie.

Auf der Zeicknung ist eine beisplelsweise Ausfibrungsform
der Heuerung dargestallte. Iz seigen:

Abbe 1 eine schaubildliche Ansickt der Christpaumiugzel,

Abbe £ 2ine scisubildlicke Ansickt derselben 1lrn zusammenge-—

legtem Zustand,

ibbe 3 einen cQuerschnitt durck die Hugel und

4bbe 4 einen TBngsschnitt geméizs Linie 1-B in Abb. 3s

Lie Fuzel besitebkt sus zwei, lampiomarti:z susammenlegbarenun
gegeneinasnder zesetate, Ealbteile 1,2 { vergl. Abb. 3 ), die aus
in Inneren varzugsweise mit Cellulose kaschisrtem HMetalifolien-
blégf;hexgestellt sinde. Diese Metallfolien sind in offene Falten
gelegt ( slissiert ) und denn sichelfBrmig gebogen, so dal ein
mit meridianartig verlsufenden Rippenricken guergefalteter, belb
kugzelfSraiger Xfrjer gehildet wirde Zwel solcher Kirper werden u

ter Zwischenlage @ines Pannatreifems § aneinandergeklsbte.

Die Bogenenden sind sodann durch Trahtringe 3 gefasst und

die beiden Zndhoger durch eirnen, in Ger ¥itte eine Schlaufe 4 bl
dencen Ershthﬁgel S verstirkt. |
¥Maz kann punmehr dem gebildeten KSrper sowokl lamplomartig

susamnenfalten, als such in seine Kagelform suffalten, wobei &i¢

_beiden Oesen 4 nebeneinardertreten und durch den Lufhdngerdrabt
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gehalian wmerdane

Zie =i penricken sing 2ift feinkdrmi.aen Flicttsr 7 Besaetst,

O

2

g Tichtbreckhung zur Zedektion

o

wodurch zusitzlick sinmg glitzerm

It

e

der Rugelobarflicke harbeigeflihrt wirde
Tie besckriebanen Christbesumkugeln kinaen in cen verschie—

densten Grissen und auch in verschiedemer Splegelrarbs Lergestellt

werdiehs
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l.) Christbsumkngel gekennzeichnet durch zwei lampiosartig

. f
H

sugsammenlegbare und gegeneinandergesetate Halbieile (1,Z); die
aus im Inneren Zaschiertern Ystallfolier besteken unc desren

Rispenrucken 2it Peinkdrmigem Flitter (V) begetst lsfe

2e«) Christbaumkugel nach Anspruck 1, dadurch gekennzeichnmet,
dass dis beiden E&lZ2tan (1,2) an 1lkhren Bozenendsa durch Trabirin
3) zefasst sindyand die heiden Indhozszn durch sine, im cer dix

te sineScklaufe (4) bildenden Trahtblgel (5) verstirks sinde







	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

